6th ASG DPW Fire and Emergency Services

HOT WORK PERMIT / GENEHMIGUNG FÜR HEISSARBEITEN

For use of this form, see AR 420-90.

	1. LOCATION / ORT


	2. DATE / DATUM


	3. PERMIT NO. / GENEHMIGUNG NR:



	4. TYPE OF WORK /    

   ARBEITSBESCHREIBUNG


	5. START TIME / UHRZEIT BEGINN


	6. FINISH TIME / UHRZEIT ENDE



	7.a. NAME OF PERSON RESPONSIBLE FOR HOT-WORK AT JOB SITE:

       NAME DER VERANTWORTLICHEN PERSON VOR ORT:


	7.b. SIGNATURE / UNTERSCHRIFT




PRECAUTIONS BEFORE OPERATIONS / VORKEHRUNGEN VOR ARBEITSBEGINN

	CHECKLIST / PRÜFLISTE
	YES / JA
	NO / NEIN

	8.
Did Fire Department Inspector inspect site ? 

 
Hat der  zuständige Brandinspektor die Arbeitstätte geprüft ?
	
	

	9.
Are there procedures for Fire Department emergency notification ? [Emergency NO.]


Sind Maßnahmen zur Alarmierung der Feuerwehr bekannt ? [Notruf Nr.]
	
	

	10.
Are combustible materials in area noted ?


Sind brennbare Materialien vor Ort ?
	
	

	11.
Should combustibles be covered ? [If yes, note in remarks]


Müssen diese abgedeckt werden ? [Wenn ja, im Feld Bemerkungen angeben]
	
	

	12.
Are proper extinguishers on hand ?


Sind die richtigen Feuerlöscher vor Ort ?
	
	

	13.
Is wet-down necessary ? [If yes, note in remarks]

 
Muß die Arbeitsstätte nass gehalten werden ? [Wenn ja, im Feld Bemerkungen angeben]
	
	

	14.
Is smoking permissible at work sites ?


Ist das Rauchen vor Ort erlaubt ?
	
	

	15.
Is continuous fire watch required ? [If yes, note in remarks]


Ist eine fortlaufende Brandwache nötig ? [Wenn ja, im Feld Bemerkungen angeben]
	
	

	16.
Is Fire Department engine standby required ?


Ist ein Löschfahrzeug vor Ort nötig ?
	
	

	17.
Are other precautions required ?

 
Sind andere Maßnahmen nötig ?
	
	

	18.a. 
FIRE DEPARTMENT INSPECTOR’S SIGNATURE

         
BRANDINSPEKTOR UNTERSCHRIFT
	18.b. DATE / DATUM


PRECAUTIONS AFTER OPERATIONS / VORKEHRUNGEN NACH ARBEITSENDE

	CHECKLIST / PRÜFLISTE
	YES / JA
	NO / NEIN

	19.a.
Was Fire Department notified after hot-work operation was completed ?


Wurde die Feuerwehrleitstelle nach Arbeitsende informiert ?
	
	

	19.b.
Time

 
Uhrzeit
	
	

	20.a.
Did Fire Department Inspector inspect work site ?


Hat der  zuständige Brandinspektor die Arbeitstätte geprüft ?
	
	

	20.b.
Time


Uhrzeit
	
	

	21.
Are after work conditions safe ? [If No, note in remarks]


Ist nach Arbeitsende der Bereich sicher ? [Wenn nein, im Feld Bemerkungen angeben]
	
	

	22. 
Are heat producing devices safe if left at work site ?


Sind wärmeerzeugende Arbeitsgeräte sicher, wenn vor Ort gelagert ?
	
	

	23.a.
FIRE DEPARTMENT INSPECTOR’S SIGNATURE


BRANDINSPEKTOR UNTERSCHRIFT
	23.b. DATE / DATUM




24. 
REMARKS / BEMERKUNGEN:

- Emergency Phone Number / Notruf Nr.  Mil: 117  (Ziv: 0711-680-117)

- Non–Emergency Phone Number / Feuerwehrleitstelle Büro-Nr. Mil: 421-6190 (Ziv: 0711-729-6190)

- Fire Watch required 1 hour after work completed / Brandwache für 1 Stunde nach Arbeitsende. 

PERMIT VALID FROM ________ TO ________ / GENEHMIGUNG GÜLTIG VON ______________ BIS ______________
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	Bei weiteren Fragen wenden Sie sich an:
	
	Meldekopf:

	Fire & Emergency Services

Fire Prevention Branch,

Supervisory Fire Inspector Leonard Fagan,

Kelley Barracks Geb. 3318, Zimmer 218

( DSN 421-6192, zivil 0711-729-6192

	
	Fire Control Center

Notruf:
( DSN 
117

( CIV
0711-680-117

Amt:
( DSN  
421-6190


( CIV
 0711-729-6190

	bzw. an den bearbeitenden Fire Inspector.
	
	


Auszug der geltenden Brandschutzvorschriften

Sie arbeiten hier als Vertragspartner der US-Armee und haben sich an die Sicherheitsvorschriften der US-

Armee zu halten. Nachfolgend ein Auszug aus den Brandschutzvorschriften, welche einzuhalten sind. 

1.  
Schweissgeräte müssen den geltenden deutschen bzw. US-Vorschriften entsprechen.

     
(VBG15 , NFPA 51)

2.  
Es sind die geltenden Vorschriften der Versicherer sowie die Landesverordnung zur Verhütung von Bränden einzuhalten.

3.  
Nach US-Heeresdienstvorschrift AR-420-90 ist für jeden Schweissplatz eine Schweiss-    genehmigung (DA Form 5383-R) erforderlich und gut sichtbar am Arbeitsplatz auszuhängen.

4.  
Der Brandschutz ist durch geeignete firmeneigene Löschgeräte sicherzustellen.

5. Vor den Schweiss- und sonstigen Arbeiten, die eine Aktivierung einer eventuell vorhandenen      Brandmeldeanlage zufolge haben könnten, ist diese durch das Fire Control Center freischalten zu lassen (Tel.: 0711-729-6190 oder mil. 421-6190). 

Weiterhin sind die Rauch- und Wärmemelder vor Verunreinigung zu schützen.

6.  
Beginn und Ende aller Arbeiten sind dem Fire Control Center mitzuteilen.

     
(Tel.: 0711-729-6190 oder mil. 421-6190) 

7.  
Nach Beenden aller Arbeiten ist eine eventuell freigeschaltete Brandmeldeanlage wieder in Betrieb zu nehmen.

8.  
Jedem Mitarbeiter muss die militärische Notrufnummer – 117 - bekannt sein.

     
(Fire Control Center ist 24 Std. deutschsprachig besetzt).

9.  
Stellen, an denen sich die Feuerlöscheinrichtungen befinden, sind deutlich zu kennzeichnen.

10.  
Eine Brandwache ist für die Dauer der Arbeiten und für eine Stunde danach bereitzustellen.

Quellenangabe: ARMY Regulation (AR 420-90-NFPA 51) und 

   VFDB Vorbeugender Brandschutz, VBG15
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